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Sie ist als Zierbaum in Parks 
und als Straßenbaum bekannt 
und beliebt, während sie in 
Wäldern meistens nur an sei-
nen Rändern vorkommt, denn 
sie steht gerne im Licht. Sie 
kommt aber auch in mittel-
europäischen trocken-war-
men Kalk-Buchenwäldern vor.
Aufgrund ihres tiefen Wurzel-
systems erträgt sie trockene 
Perioden und wird in Zukun�  
bei der Begrünung von Städ-
ten und als Alleebaum eine 
noch größere Rolle spielen. 
Seit Jahren steht sie auf der 
Liste der Zukun� sbäume für 
die Stadt.
Auch feuchten Wetterbedin-
gungen kann sie gut wider-
stehen. Allerdings wird sie 

vom Wild als Delikatesse er-
achtet und häufig verbissen. 
Auf extrem trockenen Stand-
orten wirft die Mehlbeere 
frühzeitig ihre Blätter ab und 
das bewiesenermaßen ohne 
Folgeschäden für den Austrieb 
und das Wachstum im Folge-
jahr.
Dieser attraktive Baum bezau-
bert das ganze Jahr. Ihre Blü-
ten, die Schirmripsen, ver-
breiten zwischen Mai und Juni 
einen wohlriechenden Duft, 
der zusammen mit dem Nek-
tar zahlreiche Insekten, vor 
allem Bienen, anlockt.
Ab September trägt die Mehl-
beere rotorange kugelige 
Früchte mit einem Durchmes-
ser von circa einem Zentime-

ter, die bei den 
Vögeln beliebter 
sind als bei den 
Menschen. Sie 
schmecken mehlig 
und fad und wer-
den daher kaum 
weiterverarbeitet.
Zu erkennen ist die 
Mehlbeere beson-
ders an ihrer eben-
mäßigen breiten 
Krone, die so 
kaum bei einem 
anderen Gehölz 

vorkommt. In der Regel wer-
den Mehlbeeren bis zu 15 m 
hoch, selten bis 25 m. Die 
Rinde ist grau und weist 
Längsrisse auf, erst sehr spät 
bildet sich eine Borke.
Übrigens hat sie ihren Namen 
von den reifen und getrock-
neten Früchten, die früher 
dem Brotmehl beigemischt 
wurden.

Das Forstamt Schwäbisch 
Hall – Försterin Florentine 
Blessing lädt gemeinsam 
mit dem NABU/NAJU Kirch-
berg, vhs Kirchberg und der 
Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald/Waldjugend am 
Freitag, den 12.4.2024 zu 
einer gemeinsamen Pflanz-
aktion in den Stadtwald von 
Kirchberg ein.

Tre� punkt zur Bildung von 
Fahrgemeinscha� en ist um 
16.00 Uhr an den Bushalte-
stellen der Schule Kirch-
berg. Parkmöglichkeiten 
sind auch auf dem Kreuz-
stein-Parkplatz.

Mehlbeere
ist Baum des Jahres 2024

Kirchberger 
Wochenmarkt
Am Fr., 12. April 2024
von 14.00 bis 16.00 Uhr, auf dem 
Frankenplatz.
Die Marktbeschicker freuen sich 
auf Ihren Besuch
Einheimische Qualität direkt 
auf Ihren Tisch!

24. Büchermarkt in 
Kirchberg am Samstag, 
den 15. Juni 2024

Am Samstag, 
15. Juni, � ndet 
von 10.00 bis 
17.00 Uhr in 
Kirchberg an 
der Jagst der 
24. Bücher-

markt für die Freunde alter und 
neuer Bücher, Gra� ken, Fotos 
etc. statt.
Bewerbungen können schrift-
lich bis spätestens 19. April 
auch von Privatleuten und sons-
tigen Institutionen (Schulen, 
Vereine etc.) bei der Stadtver-
waltung Kirchberg/Jagst, 
Schloßstr. 10, 74592 Kirchberg/
Jagst, E-Mail: osti@kirchberg-
jagst.de abgegeben werden.
Bei der Bewerbung ist eine 
Übersicht über das Angebot und 
die Standgröße (Länge und 
Tiefe) mitzuteilen. Die Marktge-
bühr beträgt 10,00 €/lfm. Stand-
� äche.
Für Fragen steht Ihnen Frau Osti 
Montag bis Freitag vormittags 
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr unter 
der Tel.-Nr. 07954/9801-11 zur 
Verfügung.
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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT

Polizei Tel. 110

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweit einheitliche Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116117
(ohne Vorwahl, kostenfrei) werktags: 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr
samstags, sonn- und feiertags: 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxen im Landkreis Schwäbisch Hall 
Notfallpraxis Crailsheim 
Klinikum Crailsheim
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr
Notfallpraxis Schwäbisch Hall 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Schwäbisch Hall (Kinder) 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 9 – 15 Uhr 
Ohne Voranmeldung.
Zentrale Rufnummer:  116 117

Rettungsdienst
Der (kinder-) ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Ret-
tungsdienst!
Bei lebensbedrohlichen Notfällen wie Ohnmacht, Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den 
Rettungsdienst unter der Rufnummer  112

Vergiftungs-Informations-Zentrale Tel. 0761/19240

DRK-Leitstelle Tel. 0791/19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Schwäbisch Hall an 
Wochenenden und Feiertagen kann zentral über Anrufbeantworter 
unter folgender Telefonnummer angefragt werden:

Tel. 0761/12012000

HNO-ärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/5120112

Diakoniestation Blaufelden 
 
 
 
 
 
Zuhause. Gut versorgt. 
Ihr ambulanter Pflegedienst ist gerne für Sie da! 
 
Bürozeiten  Mo. – Do. 08:00 - 16:30 Uhr 
  Fr. 08:00 - 13:00 Uhr 

Beratung / Pflege     Tel. 07953/886-18 
Hauswirtschaft / Familienpflege Tel. 07953/886-17 
Betreuung      Tel. 07953/886-34 
Essen auf Räder / Hausnotruf   Tel. 07953/886-25 
Am Schloss Tagespflege Schrozberg  Tel. 07935/7269264 
Pflegeteam Kirchberg/Jagst  Tel. 07954/1096 
www.diakoniestation-blaufelden.de 
 

Ihr ambulanter P� egedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de

Bürozeiten   Mo. – Do. 08.00 – 16.30 Uhr
   Fr. 08.00 – 13.00 Uhr

Beratung/P� ege: Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienp� ege: Tel. 07953/886-17
Betreuung:  Tel. 07953/886-34
Essen auf Rädern/Hausnotruf:  Tel. 07953/886-25
Am Schloss Tagesp� ege Schrozberg Tel. 07935/7269264
P� egeteam Kirchberg/Jagst Tel. 07954/1096

P� egestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall 
Information und Unterstützung bei Fragen zur P� ege und Hilfe im 
Alltag, neutral und kostenfrei.
Sprechstunde Mo. – Do. in Schwäbisch Hall, 
  Freitagvormittag in Crailsheim.
 Tel. 0791/755-7888
 www.psp-sha.de

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterben-
der und deren Angehörigen, zu Hause und in P� egeeinrichtungen.
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldungen rufen Sie 
uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbehandlung möglich.
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn, Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Telefonseelsorge

Telefon 0800/111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei.

Apotheken
Der Dienstwechsel ist täglich um 8.30 Uhr
Am Freitag, den 05.04. 
Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Str. 76, 
74564 Crailsheim (Altenmünster), Tel. 07951/21121
Am Samstag, den 06.04. 
Rats-Apotheke Crailsheim, Marktplatz 2, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/7550
Am Sonntag, den 07.04. 
Apotheke in Roßfeld, Haller Str. 195, 
74564 Crailsheim (Roßfeld), Tel. 07951/4730810
Am Montag, den 08.04. 
Apotheke Rot am See, Raiffeisenstr. 13, 
74585 Rot am See, Tel. 07955/93930
Am Dienstag, den 09.04. 
Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 12, 74532 Ilshofen, Tel. 07904/263
Am Mittwoch, den 10.04. 
Kreuzberg-Apotheke Crailsheim, Berliner Platz 5, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/467441
Am Donnerstag, den 11.04. 
Fichtenau-Apotheke, Hauptstr. 7, 
74579 Fichtenau (Wildenstein), Tel. 07962/520

Tierarzt 
Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie über Ihren Hoftierarzt.

Stromversorgung
Für die Ortschaften Hornberg und Gaggstatt die EnBW ODR:
Störungen im Stromnetz:  Tel. 07961/9336-1401
In Kirchberg und den anderen Ortschaften 
wählen Sie bitte die EnBW-Störungshotline  0800/3629477.
Bei Störungen innerhalb des Hauses setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Hauselektriker in Verbindung.

Wasser-, Abwasser- und Bauhofbereich
Bei Problemen, die in diesen Bereichen auftreten, 
rufen Sie bitte folgende Nr. an:  0160/90826142

Bereitschaftsdienst – Zweckverband Hohenloher 
Wasserversorgungsgruppe

Die Bereitschaft des Zweckverbandes Hohenloher Wasserversor-
gungsgruppe in Notfällen wie Rohrbrüchen oder Ähnlichem ist rund 
um die Uhr geregelt.
Der diensthabende Wasserwärter wird mit Mobil- und Festnetznum-
mer unter Tel. 0 79 53/98 90-0 angesagt.

Störungsmeldungen des Kabelanschlusses

Vodafone/Kabel
Service:  0221/46619100
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Papiertonnenabfuhr

Der nächste Abholtermin der Papiertonne (Blauen 
Tonne) ist am

Montag, 8. April 2024.

Abholtermin für Rest- und Biomüll
in der Gesamtgemeinde

Die nächste Entleerung der 60-l-, 120-l- bzw. 
240-l-Mülleimer und 1,1-m3-Container durch die 
Müllabfuhr erfolgt am

Donnerstag, 11. April 2024.

Die Mülleimer müssen ab 6.00 Uhr zur Leerung 
bereitstehen.

Abholtermin „Gelber Sack“

Der nächste Abholtermin des Gelben Sackes für 
die Gesamtgemeinde Kirchberg/Jagst mit allen 
Teilorten ist am

Freitag, 19. April 2024.

Die Stadt Kirchberg an der Jagst, ca. 4.500 Ein-
wohner, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt ei-
nen

Essensfahrer (m/w/d)
Als Essensfahrer holen Sie das warme Mittagessen 

in Weckelweiler ab und liefern es an die Mensa der August-
Ludwig-Schlözer-Schule und den ev. Kindergarten in Kirch-
berg. Der Zeitaufwand beträgt ca. eine Stunde Montag bis 
Donnerstag. 
Voraussetzung: Fahrerlaubnis Klasse B und ein eigener Pkw. 
Die Beschäftigung erfolgt nach Bedarf auf geringfügiger 
Basis. Zudem wird eine Kilometerentschädigung gewährt.
Für Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiterin Simone Muley, 
Tel. 0 79 54/98 01-31, gerne zur Verfügung.

Vorstellung des Hospiz-Vereins in den Rathausvitrinen:

„Nicht dem Leben mehr Tage, sondern den 
Tagen mehr Leben geben“

Mit dieser Ausstellung möch-
te der gemeinnützige Verein 
Menschen einladen, sich mit 
den Themen Sterben, Tod 
und Trauer auseinanderzu- 
setzen. Und vor allem: was 
will ich bzw. was sollte ich 
vielleicht in den letzten Wo-
chen, Monaten, Jahren mei-
nes Lebens angehen? Eine 
sogenannte „Bucket List - a 
list of things to do before I 
die“ (dt.: eine Liste mit Din-
gen, die ich noch tun möch-
te, bevor ich sterbe) ist da 
sehr hilfreich. Die Gestaltung 
der Vitrinen will anregen, 
eine eigene Bucket List zu 
verfassen.
Der Verein „Hospiz – Beglei-
tung Sterbender und ihrer 

Angehörigen e. V.“ wurde 1997 gegründet. Er besteht gegenwärtig 
aus 104 Mitgliedern und hat seinen Sitz in Gerabronn.
31 ausgebildete, ehrenamtlich aktiv tätige HospizbegleiterInnen 
begleiten jährlich zwischen 35-40 schwerstkranke und sterbende 
Menschen mit deren Zugehörigen im ambulanten Hospizdienst. 
Sie setzen sich dafür ein, dass ein Sterben in Würde am selbst 
gewählten Ort ohne Schmerzen, in einer Atmosphäre der Wert-
schätzung, der persönlichen Achtung und Akzeptanz, der Wahr-
haftigkeit und des Vertrauens ermöglicht werden kann. Die 
Verbreitung der Hospizidee ist ein Grundsatz des ambulanten 
Hospiz- und Palliativdienstes, insbesondere, weil die stationären 
Hospize noch weit entfernt sind und lange Wartelisten haben.
Ebenso begleiten einige speziell dafür ausgebildete MitarbeiterIn-
nen Menschen, die in Trauer sind. Hier hat der Verein eigene For-
mate entwickelt: das Trauerfrühstück, die Eselwanderung, Män-
nerwanderungen und Einzelbegleitungen.
Die Begleitung von schwerstkranken und sterbenden Menschen 
verursacht keine Kosten, sondern erfolgt durch die Mitarbeite-
rInnen ehrenamtlich.
So erreichen Sie den Verein: Tel. 0171/5775934, 
https://hospizdienst-hohenlohe-franken.de
Zu sehen ist die Ausstellung noch bis zum 3. Mai 2024 zu den 
üblichen Öffnungszeiten des Rathauses (Montag bis Freitag 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Montag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr)

Verschenk-Börse
Stadtverwaltung Tel.- Nr. 9801-17

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung 
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Stadtverwal-
tung (Frau Dambach) telefonisch oder schriftlich unter dem Stich-
wort „Verschenk-Börse“ mitteilen. Wir veröffentlichen dann im 
Mitteilungsblatt die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefon-Nr. 
(keine Adresse) 

WICHTIG!!!
Bitte melden Sie es auch dann wieder, wenn der Gegenstand 
vergeben wurde, damit er aus der Angebotsliste gestrichen wird 
und nicht zur weiteren Veröffentlichung kommt. 
Nur so kann die Verschenk-Börse immer aktuell sein. Die in der 
Verschenk-Börse angebotenen Gegenstände werden kostenlos 
abgegeben. Soweit Sie sich für einen der Gegenstände interes-
sieren, können Sie sich direkt mit dem Anbieter in Verbindung 
setzen. 
Computer Tel. 2989963
1 Spielbogen
1 Schaukelstuhl Tel. 6309783
1 Sofa + 2 Sessel mit Couchtisch Tel. 926347
Polterabendgeschirr Tel. 0176/32684641
1 runder Tisch ausziehbar Tel. 926029
Kleiner massiver Holzschreibtisch, 
120 x 64 x 63 Tel. 323
Holzschreibtisch, 180 x 100 x 77
1 Hand- und Fußtrainer Tel. 921814

MKV-Arbeitskreis Stadtgeschichte
1624 – Die Herrschaftliche Hohenlohe-Langen-
burger Münze (Münzprägeanstalt) wird an die 
Weißgerberfamilie Michel Schrein verpachtet
Wie bereits im Oktober 2023 berichtet, musste die 
Kirchberger Münze bereits nach zwei Jahren 
schließen. Als Herrschaftliche Weißgerberwalk 
war sie an 3 Generationen Michael Schrein ver-

pachtet. 1680 hat Michael Schrein (1629-1707 Kirchenbuch Kbg 
C 755) das als Pertinenz (Zugehör) zur Herrschaftlichen Mühle 
gehörende „Gerb und Wohnhaus im Thal von gnd. Herrschafft 
erkaufft“. (HZAN Ki 85, Gültbuch 1699)
Den Grundriss dieser „Münzstätte“ � nden Sie im Kirchberger Heft 
Nr. 19 (Grüner, Baugeschichte Schloss Kirchberg) auf der Seite 
33. Rechts unten ist das Drat radt, links davon, nach Norden ver-
setzt, das Streckwerck radt zu sehen. Die unterschlächtigen Was-
serräder messen 26 Fuß (Nürnberger Baufuß), ca. 7,9 m, im 
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Durchmesser und 9 Fuß, ca. 2,7 m, in der Breite. Das Draht-Rad 
trieb das Hammerwerk an, das den 1/2 Zoll (ca. 1,2 cm) dicken, 
aus Nürnberg bezogenen Silberdraht aus im Bayrischen Wald und 
im Erzgebirge gewonnenem Silber vorschub und zu einem etwa 
5 cm breiten Band verformte. Das Streckwerkrad trieb das „Druck-
werk“ oder die Stanze an, mit der die Münzen auf gleichmäßige 
Stärke gestreckt und ausgestanzt wurden sowie das „Schlag-
werk“, mit dem der Rohling zur Münze geschlagen wurde. (Vgl. 
Art. „Münzofficin“ in: J. G. Krünitz oekonomische Encyklopädie, 
Bd. 98, S. 50: „Leidet es übrigens der Ort und die Gelegenheit, so 
kann man dasselbe an einem Wasser anlegen, um durch dieses 
die Streck= und Druckwerke zu treiben; allenfalls aber kann auch 
solches, wiewohl mit größern Kosten, durch Pferde verrichtet 
werden.“)
Die Abb. 24 im Kirchberger Heft 19, S. 33, weist aus, dass die 
Kirchberger Münze/Münzschmiede mit Wasserkraft betrieben 
wurde. Sie war laut Zeichnung ca. 60 Fuß, ca. 18 m, lang. Es 
macht keinen Sinn, sie in Verlängerung des Neuhauses von 1503 
auf der Ostseite des vorderen Schlosshofs unterbringen und da-
raus eine „Bauphase III, 1a“ des Schlossbaus ableiten zu wollen. 
Das Neuhaus war 90 Fuß, ca. 27 m, lang. Zwischen Neuhaus und 
dem Graben gegen die Stadt verblieben maximal 40 Fuß, ca. 12 
m. 1735/38 wurden Neuhaus und Schütt zum Bau des Witwen-
baus abgebrochen.
Wie die „Situationsskizze 1“ von um 1700 (Pfeiffer, Kirchberg 750 
Jahre, S. 106.) zeigt, stand zwischen der Burgvogtei und der 
(Ober-)Vogtei (Pfarrhaus) kein Gebäude, natürlich auch kein an-
geblich 1738 abgebrochenes Münzhaus. Das Gemälde „Vorderer 
Schlosshof um 1738“ zeigt links die Burgvogtei/das Neuhaus von 
1502/03 mit zwei Zugängen und einem Kellerabgang (Pfeiffer, 
a.a.O. S. 119. Grüner, a.a.O., S. 26, Abb. 18.) Das Gebäude hatte 
fünf Fenster im OG gegen den vorderen Schlosshof. Hinter dem 
Neuhaus ist jenseits des vorderen Burggrabens die „(alte) Vogtei“
(1700) zu sehen, das heutige Pfarrhaus. Rechts steht der ab 1709 
errichtete Eberhardsbau.
Das ehemalige Münzhaus im Tal bestand bis 1889, zuletzt als 
Rotgerberwalke des Conrad Adolf Prassler (1846-1889, ein Sohn 
des Posthalters) und der Barbara geb. Klein als Wohnhaus. 1829 
wohnten und arbeiteten die Weber Georg Klein und Georg Han-
selmann darin (Stockwerkseigentum).
Den Außenmaßen nach weist die Flurkarte von 1829 das identi-
sche Gebäude als Haus Nr. 160 im Primärkataster aus. Allerdings 
ist der Überlauf des Mühlkanals, der ursprünglich unmittelbar hin-
ter dem Haus verlaufen war, nun verfüllt und nach Süden verlegt. 
Ursprünglich führte er in gerader Linie von der Mühle zur Lohmüh-
le. Die Mühlräder waren also 1829 abgebaut.
Hans Friedrich Pfeiffer, 27.3.2024 Fortsetzung folgt

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Gesamtfeuerwehr Kirchberg
Am Montag, den 8. April 2024 � ndet um 
19.00 Uhr eine Hauptübung-Gemeinsame 
Übung mit Tageszug in Lendsiedel statt.
Am Dienstag, den 9. April 2024 � ndet um 
19.00 Uhr eine Übung Absturzsicherung 
statt.
Alexander Müller, Kommandant

Abteilung Kirchberg
Am Dienstag, den 16. April 2024 � ndet um 
19.00 Uhr die Maschinistenübung statt.
Am Samstag, den 20. April 2024 � ndet um 
17.00 Uhr die Hauptübung Kfz-Übung statt.
Alexander Müller, Kommandant

Jugendfeuerwehr
Am Freitag, den 12. April 2024 � ndet um 
19.00 Uhr eine Übung statt.
Am Samstag, den 13. April 2024 � ndet um 
8.00 Uhr die Jugendfeuerwehr-Challenge in 
Satteldorf statt.
Das Jufeu Team

Abteilung Lendsiedel

Am Montag, den 8. April 2024 � ndet um 19.30 
Uhr eine praktische Übung mit Tageszug in 
Lendsiedel statt.
Florian Stickel, Abteilungskommandant

JUBILARE

Wir gratulieren nachfolgendem Bürger ganz herzlich zum Ge-
burtstag:
06.04. Heinz Fischer aus Gaggstatt zum 75. Geburtstag

GEBURTEN

28.2.2024  Jannes Däuber; Eltern: Corinna und Bernd Däuber 
aus Kirchberg

SCHULNACHRICHTEN

Gymnasium Gerabronn

Erinnerung zur Anmeldung: 
50 Jahre Abitur am Gymnasium Gerabronn
Am 28. Mai 1974 wurden die ersten Abiturzeugnisse am Gymna-
sium Gerabronn beurkundet. Diesen Anlass werden wir am 
04.05.2024 in würdigem Rahmen feiern. Ankommen mit Schul-
hausführungen ab ca. 16.00 Uhr, um 18.00 Uhr � ndet dann eine 
Veranstaltung in der Stadthalle Gerabronn statt und im Anschluss 
daran ein gemütliches Beisammensein. Eingeladen sind alle 
ehemaligen Abiturientinnen und Abiturienten der letzten 50 Jahre. 
Die beiden ersten Jahrgänge wurden persönlich eingeladen, alle 
anderen Jahrgänge werden nochmals gebeten, diese Information 
in ihren Verteilern weiterzugeben bzw. daran zu erinnern!
Alle Abiturientinnen und Abiturienten bitten wir, sich per E-Mail 
unter folgender Adresse sekretariat@gymnasium-gerabronn.de 
bei uns anzumelden.
Bitte geben Sie dabei unbedingt an: Nachname, Vorname, Abitur-
jahrgang, möglichst auch aktuelle Adresse und auf freiwilliger 
Basis kurz einige Informationen zum beru� ichen Werdegang bzw. 
zum Beruf. Ebenso freuen wir uns über eine Information, falls ein 
Beitrag (musikalisch, künstlerisch, etc.) zum Festakt beigetragen 
werden könnte.
Wir freuen uns auf diesen Abend und auf viele Begegnungen mit 
unseren „Ehemaligen“!
Jochen Uhrhan, Schulleiter

GrünStrom Kirchberg GmbH
Kontaktdaten:
Telefon: 07954/224360
Fax 07954/2243699
E-Mail:  info@gruenstrom-kirchberg.de
Weitere Informationen auf 
www.gruenstrom-kirchberg.de

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112
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August-Ludwig-Schlözer-Schule 
Zirkus Zansiba 
Einladung zu unserer Zir-
kusshow
Zu unserer Abschlussaufführung in der Sport-
halle (Schulstraße 1)

 am Freitag, den 5. April um 14.00 Uhr
laden wir Eltern, Geschwister, Familie und Freund*innen der 
Artist:innen herzlich ein.

INFORMATIONEN

Sozialtherapeutische Gemeinschaften 
Weckelweiler e. V.

Weckelweiler Gemeinschaften ehren lang-
jährige Mitarbeiter:innen
Kürzlich ehrten die Weckelweiler Gemein-
schaften langjährige Mitarbeiter:innen. 
Bernhard Baumann-Ickes, Verantwortlicher 

für die Freiwilligendienste in Weckelweiler, und Bernd Hoff-
mann, Werkstattgruppenleiter der Gärtnerei, blicken auf 35 
Jahre bei den Gemeinschaften zurück.
„Uns ist es wichtig, dass der Abend allen in besonderer Erinne-
rung bleibt“, so die beiden Vorstände der Weckelweiler Gemein-
schaften, Petra Bittinger und Prof. Dr. Steffen Koolmann über die 
Ehrungen. Selbstverständlich sind daher die direkten Vorgesetz-
ten der Jubilar:innen mit eingebunden. Und auch weitere Kol-
leg:innen, wie Elke Wagner, Schulleiterin der Fachschule für Heil-
erziehungsp� ege, die zur Begrüßung auf ihrem Saxofon spielte, 
trugen zum Gelingen des Abends bei. Ein festliches Menü zauber-
ten die Onolzheimer Landfrauen auf die schön eingedeckten Ti-
sche. Peter Gutjahr, Leiter des Mitarbeiterwesens, und Martina 
Schaffarczyk, stellvertretende Betriebsratsvorsitzende, führten 
launig durch den Abend. So erlebten alle eine rundum gelungene 
Feier in der Weckelweiler Kulturscheune.
Seit 25 Jahren arbeiten Wolf-Guido Dellbrügge, Ulrich Manstetten, 
beide Heilerziehungsp� eger, und Karin Wössner, Mitarbeiterin der 
Gärtnerei, für die Gemeinschaften.
Nach seiner Ausbildung blieb Wolf-Guido Dellbrügge den Gemein-
schaften treu. Schnell stieg er selbst zur Hausleitung auf. Heute 
arbeitet er als äußerst erfahrene Fachkraft in den Ambulanten 
Diensten der Gemeinschaften.
Ulrich Manstetten kam 1998 nach Weckelweiler. Ihm war von Be-
ginn an die P� ege der Kultur, Musik und Spiritualität ein Herzens-
anliegen. Dafür setzte er sich von Anfang an am Standort Bret-
tachhöhe sehr ein und erfährt hierfür höchste Anerkennung.
Auch Karin Wössner absolvierte eine Ausbildung zur Heilerzie-
hungsp� egerin in Weckelweiler und durchlief anschließend meh-
rere Stellen im Wohnbereich. Nach einer Weiterbildung zur Fach-
wirtin für Organisation und Führung im Sozialwesen wechselte sie 
in die Verwaltung auf dem Forellenhof. Eine weitere Ausbildung 
zur Hauswirtschafterin folgte. Inzwischen hat Karin Wössner ihren 
Platz in der Weckelweiler Gärtnerei gefunden. Derzeit absolviert 
sie zudem eine Weiterbildung zur Gartenfachberaterin.

35 Jahre dabei
Gärtnermeister Bernd Hoffmann ist seit 35 Jahren für die Weckel-
weiler Gemeinschaften tätig. Er startete in der damaligen Gärtne-
rei in Kirchberg. In seiner Zeit in Kirchberg legte Bernd Hoffmann 
auch die Meisterprüfung ab. 1995 wechselte er zum Standort 
Amlishagen. Die Amlishagener Gärtnerei gestaltete Hoffmann 
nach seinen Vorstellungen. „Das war mein Baby“, sagt er heute. 
Inzwischen hat er die Gärtnerei in Weckelweiler erfolgreich als 
Werkstattgruppenleiter übernommen.
Zu guter Letzt wurde Bernhard Baumann-Ickes für seine 35 Jah-
re in den Gemeinschaften gewürdigt. Auch er durchlief viele Sta-
tionen in Weckelweiler. Viele Mitarbeiter:innen sind über ihn nach 
Weckelweiler gelangt. Bei ihm selbst begann alles mit einem Be-
rufspraktikum nach seinem Abschluss als Erzieher. Nach dem 
Praktikum übernahm er schnell Verantwortung und Führungsrol-
len in Wohngruppen. Später war er Vorstand und Personalleiter, 
übernahm so auch in der Verwaltung verantwortungsvolle Füh-
rungsaufgaben. Heute agiert er mit großer Leidenschaft nicht nur 
als Vorstandssekretär, sondern vor allem als „Kulturarbeiter“. 
Bernhard Baumann-Ickes kümmert sich hingebungsvoll um die 
FSJler:innen, BFDler:innen, Praktikant:innen und Heilerziehungs-
p� ege-Auszubildenden der Weckelweiler Gemeinschaften und 
gewinnt auf diesem Wege viele neue Mitarbeiter:innen und Fach-
kräfte für das Sozialunternehmen in der Behindertenhilfe.

Das Wunder Honigbiene
Am Freitag, 12. April laden die Weckelweiler Gemeinschaften 
um 18.30 Uhr zu einem Vortrag über die Honigbiene in ihren 
Saal auf der Brettachhöhe bei Gerabronn ein. Johann Hent-
schel erzählt aus dem Erleben eines Imkers.
Imker Johann Hentschel leitete lange Jahre die Kerzenwerkstatt 
der Weckelweiler Gemeinschaften auf der Brettachhöhe, in der 
Bienenwachs zu duftenden Kerzen verarbeitet wird. Seine Bienen-
stöcke hatte er direkt neben der Werkstatt. Im Ruhestand hat er 
nun Zeit, über sein Imkerdasein zu berichten. In seinem Vortrag 
geht er den Fragen nach, wie sich ein Bienenvolk entwickelt, was 
in einem Bienenstock passiert und wie Honig und duftendes 
Wachs gewonnen werden können. Und natürlich beantwortet er 
Fragen aus dem Publikum.
Kinder und Jugendliche haben freien Eintritt, Erwachsene zahlen 
an der Abendkasse 8 Euro.
Weitere Infos: atf@weckelweiler.de

Bei der Jubilar-Ehrung (von links): Petra Bittinger, Vorständin der 
Weckelweiler Gemeinschaften, Wolf-Guido Dellbrügge, Karin 
Wössner, Ulrich Manstetten, Bernd Hoffmann, Bernhard Bau-
mann-Ickes, Prof. Dr. Steffen Koolmann, Vorstandsvorsitzender, 
und Peter Gutjahr, Leiter Mitarbeiterwesen.
Foto: Sebastian Karg, Weckelweiler Gemeinschaften.

Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall
How it works: Sicher und souverän im Vorstellungsgespräch
Online-Veranstaltung am 9. April 2024
Eine gute Quali� kation reicht oft nicht aus, man muss diese dem 
Gegenüber im Vorstellunggespräch auch überzeugend rüberbrin-
gen können. In einem Webinar mit Personalmanagerin Denise 
Städele erhalten die Teilnehmenden einen kompakten Überblick, 
wie sie im Vorstellungsgespräch einen guten Eindruck hinterlas-
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sen können. Die Referentin spricht über die perfekte Vorbereitung 
und den typischen Ablauf eines Vorstellungsgespräches. Dabei 
geht sie auch auf die Unterschiede von digitalen und Live-Ge-
sprächen ein. Die Teilnehmenden lernen, überzeugend über sich 
selbst zu sprechen und erfahren, worauf Personaler achten.
Die Veranstaltung � ndet online am Dienstag, 9. April von 17.00 bis 
19.00 Uhr statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist eine 
Anmeldung bis zum 8. April unter https://eveeno.com/howitworks 
erforderlich.
Die Veranstaltung � ndet im Rahmen der Veranstaltungsreihe BiZ 
und Donna statt. Zielgruppe sind Menschen, die sich beru� ich 
orientieren wollen oder einen (Wieder-)Einstieg in den Beruf pla-
nen. Veranstalterinnen sind die Agenturen für Arbeit Schwäbisch 
Hall-Tauberbischofsheim und Heilbronn sowie die Kontaktstelle 
Frau und Beruf Heilbronn-Franken.

Das Forstamt informiert – Waldbegegnungen
Survival-Abenteuer
Freitag, 12. April, 15.00 - 18.00 Uhr
Survival-Abenteuer für junge Heldinnen + Helden
An diesem Nachmittag werden wir, ohne Wege zu benutzen, 
durch den Wald streifen. Ich zeige dir, wie du Tierspuren erkennen 
und deuten kannst und wie du schwierige Hindernisse überwin-
dest. Wir bauen einfache Werkzeuge und ich zeige dir, was bei 
der Jagd wichtig ist. Natürlich spielen wir auch spannende Spiele, 
bei denen es um Mut und Teamgeist geht. Ich bin mir sicher, dass 
wir gemeinsam viel Spaß haben werden. Bist du dabei? Ich freue 
mich auf dich!
Zielgruppe: Mind. 8 und max. 16 Kinder von 6 bis 12 Jahre 
Treffpunkt: Saatschulhütte im Einkornwald, an der K 2599 
Kosten: 25,- € pro Kind
Leitung: Oliver Eyth
Sonstiges: Wetterangepasste Kleidung, die auch dreckig werden 

darf, lange Hose, stabile Schuhe und Arbeitshand- 
schuhe, Rucksackvesper und Getränk mitbringen.

Weitere Infos bei Oliver Eyth unter Tel. 0151/53677202
Anmeldung über das Forstamt 
Fortbildungen:
Gewaltfreie Kommunikation: nach Marshall Rosenberg mit 
Methoden aus der Natur- und Erlebnispädagogik
Häu� g reagieren wir auf Auslöser und Anforderungen von außen 
und nutzen dabei noch nicht unsere eigene Handlungsfähigkeit, 
um die Herausforderungen im beru� ichen und persönlichen Alltag 
zu meistern. Das bemerken wir spätestens, wenn wir lustlos, un-
zufrieden und kraftlos „funktionieren“. An diesen drei Nachmitta-
gen können Sie einen Einblick in die Gewaltfreie Kommunikation 
bekommen. Diese kann ein Türöffner sein, mehr (Selbst-)Empa-
thie, Wertschätzung und Gestaltungsfreude in Ihr Leben bringen 
und Ihre Kommunikation bereichern.
Inhalte:
- Einführung in die gewaltfreie Kommunikation
- Die Vier Schritte
- Empathie/Selbstempathie
- Praktische Übungen aus der Natur- und Erlebnispädagogik
- Wertschätzung auf Augenhöhe
- Re� exion und Transformation in den Alltag
Termine:
Freitag, 19. April/3. Mai/17. Mai
jeweils 14.00 – 18.00 Uhr
Kosten: 169,- € (incl. Skript)
Leitung: Beate Heinerich
Treffpunkt: Saatschulhütte im Lembergwald
Waldbaden für Kinder und Jugendliche
Der Wald bietet wie kein anderer Lebensraum die Möglichkeit, 
Stresshormone und Ängste abzubauen, die Gesundheit und 
Selbstheilungskräfte zu stärken und das Körper- und Selbstbe-
wusstsein zu fördern. 
Wie durch spezielle Übungen und Elemente des Waldbadens 
diese heilsamen Wirkungen erzielt werden können, wird im Ein-
stiegsseminar „Waldbaden“ aufgezeigt und kann von den Teil-
nehmenden zum Teil selbst in der Praxis erprobt werden.
Durch die Vermittlung von Hintergrundwissen, Theorie und prak-
tischen Übungen bekommen die Teilnehmenden das Rüstzeug, 
um mit Kindern und Jugendlichen einen bereichernden Wald(ba-
de)tag durchführen zu können.

Inhalte: 
- Warum der Wald uns so guttut: Shinrin Yoku - mehr als ein Trend.
- Warum Waldbaden für Kinder und Jugendliche?
- Wirkung von Entspannung in der Natur
- Stressbewältigung 
- Was Waldbaden nicht ist 
- Praxis Waldbaden
Termin: Donnerstag, 18. April, 9.30 – 14.00 Uhr
Kosten: 79,- € (incl. Material und Skript)
Leitung: Cinzia Faraci
Treffpunkt: Streitwald 22, Kirchberg/Jagst
Die Anmeldungen erfolgen für alle Veranstaltungen über das An-
meldeformular per Mail, Post oder Fax. 
Das Anmeldeformular � nden Sie online auf der Homepage des 
Landratsamts Schwäbisch Hall unter: www.LRASHA.de/Forstamt/ 
Waldpädagogik/Waldbegegnungen 

Freiwilliges Soziales Jahr und Bundesfreiwil-
ligendienst bei der AWO Württemberg

Einsatz zählt – und zahlt sich aus! 
Die AWO Württemberg bietet ab August/September die Möglich-
keit zu einem Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) oder einem Bun-
desfreiwilligendienst (BFD) an. Beide Freiwilligendienste sind 
Bildungsjahre für junge Menschen zwischen 15 und 27 Jahren. 
Sie bestehen aus einer praktischen Hilfstätigkeit in Vollzeit an 
einer Einsatzstelle sowie 25 Seminartagen mit Lernzielen aus den 
Bereichen Persönlichkeitsbildung, Sozialkompetenzen sowie Be-
schäftigungsfähigkeit und ist explizit für alle Nationalitäten ge-
dacht. Personen über 27 Jahren können ebenso einen Bundes-
freiwilligendienst absolvieren, der auch in Teilzeit möglich ist. Es 
gibt ein Taschengeld von mind. 340 € und die Einsatzstelle über-
nimmt alle Sozialversicherungsbeiträge. 
Der Einsatz ist in folgenden Feldern möglich: Kindertagesstätten, 
Jugendarbeit, Einrichtungen für Kinder mit Behinderung, Senio-
renzentren, Ambulante P� egedienste, Therapieeinrichtungen für 
psychisch kranke Menschen, Schulen, Kultur, Sport, Hauswirt-
schaft und Haustechnik.
Durch den Freiwilligendienst wird nicht nur die Wartezeit vor einem 
Studium oder einer Ausbildung sinnvoll überbrückt. Die Freiwilli-
gen lernen eigenverantwortliches Handeln, erhalten einen Ein-
blick in soziale Berufsfelder, können sich im sozialen Bereich er-
proben, vielseitige Erfahrungen sammeln und sich beru� ich 
orientieren. Ein Freiwilligendienst zahlt sich aus: für die Gesell-
schaft – und nicht zuletzt vor allem auch für die jungen Menschen, 
die sich engagieren.
Für weitere Infos zum Freiwilligendienst allgemein kannst du dich 
ans Referat Freiwilligendienste wenden: Telefon: 07031/286060, 
E-Mail: freiwilligendienste@awo-wuerttemberg.de.
Um einen Überblick über Einsatzstellen in deiner Nähe zu be-
kommen, kannst du auf die Website https://awo-freiwillich.de 
gehen.

Natur- und Landschaftsführerin Hohenlohe

Die Natur- und Landschaftsführer Dora Müller lädt für Samstag, 
13. April 2024 naturbegeisterte Frauen zu einer Rundwanderung
„Zwei Burgen, Ruine Werdeck und Stauferburg Leofels und 
zwei Flüsse, Jagst und Brettach“ ein.
Unterhalb der Burgruine Leofels liegt der kleine Ort Hessenau. 
Von hier aus geht die Wanderung entlang der Jagst zum Brett-
achtal. Mit viel Glück sehen wir noch ein paar Märzenbecher. Ein 
Stück entlang der Brettach, steil hinauf auf die Burgruine Werdeck, 
eine Spornburg aus dem 13. Jahrhundert. Nun noch ein Stück 
bergauf und dann abwärts zur Jagst nach Diembot. Die Jagst 
begleitet uns bis zu unserem Aufstieg zur „Stauferburg Leofels“, 
früherer Name „Lewenfels“, die fast auf gleicher Höhe liegt wie 
die Burgruine Werdeck. Auf der Wanderung gibt es immer wieder 
schöne Ausblicke ins Tal und auf die gegenüberliegenden Höhen.
Treffpunkt: Wanderparkplatz Hessenau, um 10.00 Uhr.
Die Wanderung geht über ca. 14 km, dafür sind 4-5 Stunden ein-
geplant. Rucksackvesper, Wanderbekleidung und Wanderstöcke.
Info: Anmeldung bis zum 12.4.2024 unter Tel. 07904/8686 oder 
E-Mail dora.mueller@nlfh.de.
Das Jahresprogramm der NLFH liegt bei den Gemeinden aus.
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Ausstellungseröffnung Ausstellungseröffnung 
im Sandelschen Museumim Sandelschen Museum

Am Sonntag, 24. März wurde nach der Winterpause im San-
delschen Museum die Sonderausstellung „LIEBLINGSSTÜ-
CKE ERZÄHLEN – 50 Jahre Sandelsches Museum“ von 13 
Mitgliedern des Kirchberger Museums- und Kulturvereins 
(MKV) feierlich eröffnet.
Zu sehen sind ausgewählte Lieblingsstücke der MKV-Mitglie-
der wie: Ein Zeichenalbum von Fürstin Marie zu Hohenlohe, 
Bilder des Künstlers Edgar Gutbub, Seiten aus August Ludwig 
Schlözers „Allgemeine Nordische Geschichte“ von 1771 sowie 
ein Harmonium, eine hölzerne Waschmaschine und vieles 
mehr.
Wer sich darüber hinaus auch über die Vereinsgeschichte des 
MKV informieren möchte, der kann im 1. Stock eine Präsen-
tation des Arbeitskreises Stadtgeschichte betrachten. 

Dort wird über 40 Jahre MKV berichtet, von den Anfängen, 
als man die Kirchberger Orangerie rettete, bis zu den jüngsten 
Vereinsaktivitäten.

Für die musikalische Umrahmung

 sorgten Stefan Labude und Ulrich Gonser.
Herr Klingler und Herr Martius bieten den

 zahlreichen Besucherinnen und Besuchern einen Einblick 
in die Vereinsgeschichte des Museums- und Kulturvereins.

Bürgermeister Ohr bedankt sich bei den13 Mitgliedern des Museums- und Kulturvereins und allen Mitwirkenden.

Die Ausstellung ist noch bis 
zum 6. Januar 2025 zu sehen. 

Das Museum ist sonn- und feiertags 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.

• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild ab. 
• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi haben (keine geringe-

re Auflösung). 
• Sie können die Qualität eines Bildes auch an der Dateigröße 

erkennen: 600 KB und darüber sind gut. 
• Das Bild nicht in eine Word-Datei einbetten, sondern als Grafik-

Datei (jpg-, tif- oder pdf-Datei) abspeichern. 
• Aus dem Internet heruntergeladene Grafiken oder Bilder haben 

oft nur eine Auflösung von 72 dpi (genügt zur Darstellung am 
Bildschirm, aber nicht für den Druck). 

• Bitte verwenden Sie für Innenaufnahmen Blitzlicht, da Fotos, die 
ohne Blitzlicht aufgenommen werden meist eine gewisse Un-
schärfe erhalten.

• Auch bei Bildern, die z. B. über-/unterbelichtet oder unscharf 
aufgenommen wurden, behält sich der Verlag die Veröffentli-
chung vor.
Und wenn die Bilder den Anforderungen nicht entsprechen? ... 
müssen wir die Bilder leider weglassen, wir können dann aber 
nicht bei jedem einzelnen Bildlieferanten nachfragen, ob er die 
Bilddateien in besserer Qualität nachliefern kann. Dies ist auf-
grund der großen Anzahl an Bildern (ca. 400 bis 800 Bilder je 
Woche) zu aufwendig. 
Wir bitten deshalb nochmals, darauf zu achten, dass Bilder die 
oben genannten Anforderungen erfüllen. Vielen Dank!

Was Sie beachten sollten, wenn Sie Fotos im Mitteilungsblatt in guter Qualität veröffentlichen möchten: 

Krieger-Verlag
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Sonntag Quasimodogeniti 7. April 2024
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer 
lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den 
Toten.  (1. Petrus 1,3)

GOOD NEWS FÜR HOHENLOHE – AM TELEFON
Unter der Tel. 07936/3199990 � nden Sie täglich neue Telefon-
andachten von Good News für Hohenlohe. Sie können sich au-
ßerdem sonntags unter der Nummer 07954/9869980 direkt in den 
Lendsiedler Gottesdienst einwählen.

Chor INSPIRATION
Donnerstag, 11. April 2024, 20.00 Uhr, Chorprobe im Ev. Ge-
meindehaus Kirchberg

Sonntag, 14. April 2024, ab 
11.30  Uhr „Gemeinsam es-
sen“ im ev. Gemeindehaus
Herzliche Einladung zum Mit-
tagessen bei netter Unterhal-
tung in einem schönen Am-
biente. Es gibt Rindsrouladen 
mit Kartoffeln und Salat (vege-
tarische Variante auf Anfrage) 
und Dessert vom Buffet.
Zur besseren Mengenplanung 
wird eine Anmeldung bis Frei-
tag, den 12. April 2024 
12.00 Uhr bei Hannelore Zoe-
felt, Tel.  07954/8322 und Beate 
Scharr, 07954/8800 erbeten.
Wir freuen uns über eine Spen-
de für die Arbeit unserer Kir-

chengemeinde. Zur Orientierung geben wir einen Richtpreis an. 
Menschen mit Berechtigungskarten für Tafelmobil oder Tafelladen 
werden um 2 Euro gebeten.
Es freut sich auf Ihr Kommen
die Evangelische Kirchengemeinde Kirchberg

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchberg an der Jagst

Sonntag, 7. April 2024
9.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche mit Pfrin. 
i.R. Ulrike Engelhardt
Montag, 8. April 2024
14.30 Uhr Seniorenclub im Gemeindehaus - Kaf-
feenachmittag mit Angelika Dausch: Senioren in 
Bewegung

Donnerstag, 11. April 2024
 9.30 Uhr Sturzprophylaxe nach Esslinger – Übungen für Senio-

ren

Hinweise:
Das Pfarramt ist vom 2. April 2024 - 10. April 2024 nicht be-
setzt.
Vertretung in dringenden seelsorgerlichen Fällen organisiert Pfr. 
Reinhard Hoene, Gaggstatt, Tel. 07954/618.

Evangelische Kirchengemeinde 
Gaggstatt-Mistlau
Sonntag, 7. April 2024
 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Beimbach (Pfr. Reinhard 

Hoene)
  In den Ferien feiern wir vermehrt gemeinsame Gottes-

dienste
Montag, 8. April 2024
 20.00 Uhr Posaunenchor Gaggstatt: Probe in der Alten Schule

Dienstag, 9. April 2024
 20.00 Uhr Kirchengemeinderat Gaggstatt: öffentliche Sitzung in 

der Pfarrscheuer, Themen u.a.:
Mittwoch, 10. April 2024
 15.00 Uhr Kon� rmandenunterricht im Gemeindehaus Beimbach
 20.00 Uhr Posaunenchor Beimbach: Probe im Gemeindehaus
Donnerstag, 11. April 2024
 20.00 Uhr Kirchenchor Beimbach: Probe im Gemeindehaus

Evangelische Kirchengemeinde Lendsiedel

Sonntag, 7. April 2024 Link: kein Stream
 8.45 Uhr Emmaus-Wandergottesdienst nach Weckelweiler
  Wir starten mit einer Andacht und wandern dann ge-

meinsam nach Weckelweiler, um dort Gottesdienst zu 
feiern.

 10.45 Uhr Gottesdienst in Weckelweiler
Montag, 8. April 2024
 8.30 Uhr Hauskreis bei Dr. Helga Detroy, Ahornstraße 13
 9.00 Uhr Hauskreis bei Nicole Fischer, Im Schmiedberg 5
 9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Jugendraum
Dienstag, 9. April 2024
 16.30 Uhr Bubenjungschar im Jugendraum
 18.00 Uhr Teens-Treff im Jugendraum
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal
Mittwoch, 10. April 2024
 14.30 Uhr Kon�  im Jugendraum
 17.00 Uhr Friedensgebet in der alten Bank
 18.30 Uhr Musikteamprobe im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindesaal
Donnerstag, 11. April 2024
 16.15 Uhr Kinderstunde im Gemeindesaal
 18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindesaal
 20.00 Uhr öffentliche KGR-Sitzung im Gemeindesaal, Themen 

u.a.: Haushaltsplan alte Schule, Kon� rmation, Bau-
projekt, Verschiedenes

Evangelische Kirchengemeinde 
Tiefenbach – Triensbach – Lobenhausen
Sonntag, 7. April 2024 
 10.30 Uhr Gottesdienst in Tiefenbach (Pfr. Wahl)
 10.30 Uhr  Kinderkirche in der Pfarrscheuer
Mi., 10. April 2024 
 19.45 Uhr  Pfarrscheuer: Kirchenchor
Do., 11. April 2024 
 14.00 Uhr  Pfarrscheuer: Seniorenkreis, Vortrag: Reh-Kitz-Rettung 

Vorschau: 
Sonntag, 14. April 2024 Gemeindekaffee in der Pfarrscheuer

Kath. Kirchengemeinde St. Michael 
Rot am See/Wallhausen/Kirchberg

Pfarrbüro: 
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, Telefon 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de

Bürozeiten: 
Unser Pfarrbüro ist mittwochs von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr besetzt.

Pfarrer Bernhard Fetzer, Telefon 07955/925045

Gemeindereferentin Petra Dostan
Telefon 07935/726438, Instagram: @petradostan
Sprechzeiten: Montag, 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr im Pfarrbüro in 
Schrozberg

Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der Be-
reitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außerhalb der 
Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 9.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!
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2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag
Schriftlesungen: Apg 4, 32-35; 1 Joh 5, 1-6; Joh 20, 19-31
Sonntag, 7. April 2024
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Erstkommunion in Gerabronn
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Montag, 8. April 2024
 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern in 

Gerabronn
Mittwoch, 10. April 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 11. April 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg

3. Sonntag der Osterzeit
Schriftlesungen: Apg 3, 12a.13- 15.17 - 19; 1 Joh 2, 1-5a; Lk 24, 
35-48
Samstag, 13. April 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 14. April 2024
 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Erstkommunion in Blaufelden
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schrozberg
 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Erstkommunion in Rot am See

Gottesdienste an den Werktagen
Montag, 15. April 2024
 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern in 

Blaufelden
 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern in Rot 

am See
Dienstag, 16. April 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 17. April 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 18. April 2024
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

Frauentreff
Der Frauentreff lädt herzlich zum Filmabend ein. Am Montag, 
8. April 2024 um 19.00 Uhr sind im katholischen Gemeindehaus 
wieder drei Filme von Hans Helei zu sehen.
Im ersten Beitrag ist eine Kreuzfahrt mit dem aus der Fernsehse-
rie „Verrückt nach Meer“ bekannten Schiff Artania mit dem Titel 
„Faszination östliches Mittelmeer“ zu sehen. Die Route führt von 
Triest über Split, Kotor, Kefalonia, Santorin, Rhodos, Zypern, Is-
rael, Kreta, Malta und Sardinien nach Genua.
Der zweite Film befasst sich mit der sinnlosen Zerstörung Brett-
heims am 17. April 1945. Zwei Zeitzeuginnen berichten, wie sie als 
elf- und zwölfjährige Mädchen die Bombenangriffe ihres Dorfes 
erlebt und knapp überlebt haben.
Der dritte Beitrag des Abends ist die Episode „Fahrer� ucht“ aus 
den „Schlitzöhrigen Geschichten aus Hohenlohe“ von Manfred 
Wankmüller, die vom Film- und Videoclub Crailsheim in und um 
Langenburg gedreht wurde.
Der Frauentreff freut sich wieder auf zahlreiche Besucher!

Wir feiern die Erstkommunion
Unter dem Motto „Mit Jesus in einem Boot“ machten sich zehn 
Erstkommunionkinder aus unserer Gemeinde im letzten Herbst 
auf den Weg.
Vieles konnten sie gemeinsam erleben. Sie haben miteinander 
gefeiert, gebetet, gebastelt, Geschichten gehört und Lieder ge-
sungen. Im Mittelpunkt stand die Verbindung zu Jesus, die dann 
beim Empfang der Kommunion bestärkt wird. Die Vorbereitung in 
den Gruppenstunden sowie die Weggottesdienste hatte Frau Wal-
traud Schneider übernommen und drei Mütter, Rán Bullinger, 
Sabine Frank und Anna Sprinzl, haben sie unterstützt. Vielen Dank 
für das großartige Engagement. Die Gesamtorganisation der Erst-
kommunionvorbereitung in unserer Seelsorgeeinheit Hohenloher 
Ebene lag in den Händen von Gemeindereferentin Petra Dostan.
Am Sonntag, den 14. April, um 11.00 Uhr empfangen in der Kirche 
St. Michael zum ersten Mal die heilige Kommunion:
Oskar Baran, Jule Bullinger, Tobias Deiger, Jonas Frank, Alessia-
Petronela Gogut, Lisa P� ugfelder, Jakob Reichert, Anna Sprinzl, 
Aurelia Zieba und Elias Zibert.
Wir wünschen den Kindern und ihren Familien einen unvergess-
lichen Tag.

Am Montag, 15. April 2024, um 11.00 Uhr feiern die Kinder eine 
Dankmesse.
Ganz herzliche Einladung an die ganze Gemeinde, den Festgot-
tesdienst zur Erstkommunion und die Dankmesse zu besuchen 
und mit den Kindern zu feiern. Der Familienchor wird den Fest-
gottesdienst am Sonntag musikalisch mitgestalten.

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Neue Homepage unserer Seelsorgeeinheit
Für unsere Seelsorgeeinheit ist eine neue Homepage geschaltet. 
Sie be� ndet sich noch im Aufbau. Viele Inhalte werden erst ein-
gearbeitet werden.
Ganz aktuell sind aber die Termine. Unter der Überschrift „Ver-
anstaltungen“ be� ndet sich ein Auswahlfeld. Sie können entweder 
alle Termine der Seelsorgeeinheit sehen oder die Termine jener 
Gemeinde, die Sie auswählen. Als Ansicht können Sie Tag, Woche 
oder Monat wählen. Wenn Sie mit dem Mauszeiger einen Termin 
anklicken, erscheint ein Fenster mit weiteren Angaben. So können 
auch Änderungen aktuell weitergegeben werden.
Bitte notieren Sie sich: 
www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de
Wer bisher die Adresse „st-michael-rot-am-see.de“ verwendete, 
kann dies weiterhin tun.

Neuapostolische Kirche Ilshofen-Kirchberg
Ludwigstraße 23 in Ilshofen
Sonntag, 7. April 2024
 9.30 Uhr Gottesdienst in Ilshofen
Mittwoch, 10. April 2024
 20.00 Uhr Gottesdienst in Crailsheim, Kalkäckerstr. 23

VEREINSMITTEILUNGEN

TSG Kirchberg
Jugendfußball
Restplätze für Fußball-Camp in Kirchberg
Wir haben nun noch 12 Restplätze fürs Camp in Kirch-
berg. Anmeldung direkt über deren Homepage.
Gruß Olli Kratzsch



AMTSBLATT DER STADT KIRCHBERGSeite 10  �  Nr. 14  �  5. April 2024

Ich muss leider meinen Bericht in dieser Woche mit einer traurigen 
Mitteilung beginnen. Nachdem wir mit den A-Junioren das erste 
Spiel beim TSV Crailsheim bereits absagen mussten, da es leider 
zu viele Spieler mit anderen Interessen gab, die diese unserem 
Spiel vorzogen, haben wir uns noch einmal alle zusammenge-
setzt. Es gab auch zwei Spieler, die an dem besagten Tag krank-
heitsbedingt absagen mussten, dennoch sind wir bei der Ver-
sammlung leider zu dem Entschluss gekommen die A-Junioren 
vom Spielbetrieb abzumelden und wie im Vorjahr auf die Aktiven 
bzw. die B-Jugend, wenn möglich, zu verteilen. Der Entschluss ist 
uns de� nitiv nicht leicht gefallen, wir wollten aber der B-Jugend 
nicht weiter eine Doppelbelastung aufbürden. Vor allem für die 
paar Trainings� eißigen tut es uns sehr leid, diese haben uns aber 
versichert, weiter die Treue zu halten und weiterhin zu trainieren. 
Schließlich wollen wir uns dadurch nicht entmutigen und sind 
gewillt auch im Herbst wieder eine A- und B-Jugend zu melden.
Schließlich machen die B-Junioren mit Erfolgen weiter auf sich 
aufmerksam. Im ersten Heimspiel des Jahres gewannen die 
Jungs von Trainer Thomas Franz gegen den Absteiger der SGM 
SpVgg Gammesfeld/ Schrozberg/ Bartenstein mit 4:1. Wir starteten 
überlegen, leider ohne große Torchancen herauszuspielen. Durch 
einen Freistoß aus gut 25 m gingen wir aber dennoch in der 6. 
Minute durch Ismail Muaremi mit 1:0 in Führung. Wir spielten 
weiterhin feldüberlegen und hatten mehr Ballbesitz, mussten aber 
in der 24. Minute, nachdem wir zu inkonsequent von hinten raus 
spielen wollten, das 1:1 hinnehmen. Jedoch konnten wir in der 30. 
Spielminute durch Mark Riecker in Führung gehen, nachdem 
dieser auch aus der Distanz sehenswert den Ball ins obere Ecke 
„hämmerte“. In der zweiten Halbzeit waren wir leider nicht mehr 
ganz so dominant, jedoch konnten die Gäste kaum gefährlich vor 
unser Tor kommen. Auch das 3:1 von Nikodem Mehrtens in der 
61. Minute brachte uns wieder in die Spielstärke von der 1. Halb-
zeit, aber etwas Beruhigung. Leider folgten nun nacheinander bei 
drei Spielern Krämpfe, was uns zeigt, dass bei einigen etwas 
Training fehlt. Den Schlusspunkt setzte ein Gammesfelder in der 
Nachspielzeit als er eine Bogenlampe von Leon Jüngling, die an 
die Latte ging, anschließend souverän und unbedrängt einnetzte.
Für die TSG spielten: Arne Kratzsch, Leon Jüngling, Henry Kauz, 
Ismail Muaremi, Lenny Heinrich, Mark Riecker, Boas Wackler, Levi 
Franz, Nikodem Mehrtens, Jeremie Kochendörfer, Robert Düring, 
Louis Steinbach, Jannis Meyer, Hans Posovszky.
Außerdem gewannen die C-Junioren mit 1:0 durch ein Tor von 
Fabian Bauer gegen die SGM TSV Unterdeufstetten/ Fichtenau.

Die nächsten Spiele:
Montag, 8.4. 
18.30 Uhr, C-Junioren: SGM SpVgg Satteldorf 2/ Tiefenbach (8.) 
- TSG (3.)
19.00 Uhr, B-Junioren: SGM TSG Waldenburg/ TSV Neuenstein 
(10.) - TSG (4.)
Mittwoch, 10.4.
18 Uhr, D-Junioren: SGM SV Westheim/ SV Rieden/ TSV Michel-
bach-Bilz I - TSG
TSG 2 (7er) - SGM TSV Gerabronn/ Dünsbach/ Langenburg 2 (7er)

Landfrauen Kirchberg/Jagst-Lendsiedel

Rhabarber und Pute
Zur Betriebsführung mit Verkostung fahren wir 
am Samstag, 6. April 2024, nach Heiligen-
bronn auf die PalmFarm. Wir treffen uns um 
13.30 Uhr am Gemeindesaal in Lendsiedel zur 
Abfahrt in Fahrgemeinschaften. Beginn der 

Führung ist um 14.00 Uhr. Familie Palm stellt uns ihren Hof bei 
einer Führung vor. Danach gibt es eine Verkostung und leckere 
Cocktails mit und ohne Rhabarber-Gin. Die Fachfrau Rahel Palm 
erklärt uns die Herstellung des Gins.
Kosten für Führung und Verkostung 14,– Euro/Person, plus Cock-
tail 5,– Euro.
Anmeldung bei Inge Präger, Tel. 8568.

Tagesaus� ug zur Tulpenblüte nach Gönningen
Am Donnerstag, 25. April 2024, führt uns unser Aus� ug an den 
Fuß der Schwäbischen Alb nach Gönningen. Tausende Tulpen 
blühen dort auf dem Friedhof, in den Vorgärten und überall in 
Gönningen und wir können uns an einem wahren Blütenmeer 

erfreuen. Zunächst besuchen wir das Samenhandelsmuseum und 
danach das Probefeld von Samen-Fetzer. Zum Mittagessen fahren 
wir auf den Rossberg und wer mag, kann vom Aussichtsturm ei-
nen unvergleichlichen Ausblick über den Rand der Schwäbischen 
Alb und an klaren Tagen sogar bis zu den Alpen genießen. Am 
Nachmittag stoppen wir in Reutlingen, wo wir in der Innenstadt 
gemütlich bummeln oder Kaffee trinken können.
Abfahrt: ca. 7.15 Uhr, Rückfahrt ca. 17.30 Uhr 
Preis für Fahrt und Führungen ca. 30,– Euro Mitglieder und 35,– 
Euro Nichtmitglieder. Anmeldungen bitte bei Inge Präger, Tel. 
8568.

Freilichtspiele im Juli
Dieses Jahr fahren wir am Mittwoch, 24. Juli 2024, zur Burg 
Stettenfels bei Untergruppenbach, um uns zusammen die mu-
sikalische Komödie „Charleys Tante“ anzuschauen. Bei Regen 
kann die Aufführung im Burgkeller statt� nden. Geplant ist, dass 
wir zunächst im schönen Biergarten der Burg einkehren, die herr-
liche Aussicht auf die Weinberge genießen können und dann 
gemeinsam um 20.30 Uhr „Charleys Tante“ im Burggraben an-
schauen.
Abfahrt: ca. 17.00 Uhr, Preis für Fahrt und Theaterticket ca. 40,– 
Euro. Da die Tickets nur eine gewisse Zeit reserviert werden 
können, bitten wir um baldige Anmeldung bei Birgit Walter, Tel. 
644, bis 5. April 2024.

LandFrauen Beimbach-Gaggstatt

Platten legen
Am Dienstag, 9. April 2024, wird uns Carola 
Deeg und Nadine Franz zeigen, wie man Wurst- 
und Käseplatten legt. Beginn ist um 19.30 Uhr 

im ev. Gemeindehaus in Beimbach. Im Anschluss werden sie 
verkostet, hierfür werden die Kosten umgelegt. Anmeldung bis 
3. April 2024 bei Kirstin Feinauer, Tel. 07955/926402, oder 
0171/6047440.

Mitgliederversammlung
Am Freitag, 19. April 2024, � ndet unsere Mitgliederversammlung 
statt. Beginn ist um 18.30 Uhr in Musdorf in der Hofburk. Kers-
tin und Friedrich Hofmann werden uns zuerst ihre Pilzzucht zeigen 
und danach erhalten wir ein Pilzbuffet. Im Anschluss � ndet dann 
unsere Mitgliederversammlung mit Wahlen statt. 
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Tätigkeitsbericht
 3. Kassenbericht
 4. Bericht der Kassenprüfer
 5. Entlastungen 
 6. Wahlen
 7. Verschiedenes
Wir laden hierzu alle Mitglieder herzlich ein, Gäste sind auch will-
kommen. Kosten für das Buffet und Getränke für alle Mitglieder 
10 €, für alle Nichtmitglieder 20 €. Wir bitten um Anmeldung bis 
10. April 2024 bei Kirstin Feinauer, Tel. 07955/926402 oder 
0171/6047440.

Freundeskreis Asyl Kirchberg

Einladung
Liebe Mitglieder im Freundeskreis Asyl Kirch-
berg, liebe Interessierte,

wir laden Sie und euch herzlich zu einem Gesamttreffen des 
Freundeskreises Asyl am Freitag, 12. April um 18.00 Uhr ins ev. 
Gemeindehaus in Kirchberg ein.
Folgender Ablauf ist vorgesehen:
Wir wollen um 18.00 Uhr mit einem kleinen Imbiss beginnen.
Bis etwa 19.00 Uhr können wir uns in diesem ersten eher gesel-
ligen Teil des Treffens austauschen und uns über Aktuelles infor-
mieren. Wir verschaffen uns einen Überblick, wer was wo tut und 
was noch dringend nötig wäre.
Zum zweiten Teil des Treffens um 19.00 Uhr freuen wir uns, ein 
Ehepaar aus der Türkei begrüßen zu können, die in einem Inter-
view mit Frau Daubek zur aktuellen Situation in ihrem Heimatland 
und zu ihrer Flucht berichten.
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Schließlich ist vorgesehen, noch über die Möglichkeiten unserer 
Hilfen zu sprechen, Fragen zu juristischen Fällen zu thematisieren 
sowie über Beiträge zur Interkulturellen Woche zu reden. Offiziel-
les Ende soll gegen 20.30 Uhr sein. Selbstverständlich ist auch 
im Anschluss noch Zeit für weitere Gespräche.
Um besser planen zu können, bitten wir die voraussichtliche Teil-
nahme per E-Mail info@freundeskreis-asyl-kirchberg-jagst.de 
oder telefonisch 07954/8508 mitzuteilen.
Wir freuen uns auf ein lebendiges und konstruktives Treffen
Bernard Cantré und das Vorbereitungsteam
www.freundeskreis-asyl-kirchberg.de

Kleintierzuchtverein Z 239 Kirchberg/Jagst
Am Freitag, 12. April 2024 � ndet um 20.00 Uhr im Gasthaus 
Röder in Lendsiedel die Jahreshauptversammlung unseres 
Vereins mit folgender Tagesordnung statt:
 1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Totenehrung
 3. Bericht Schriftführer
 4. Bericht Kassier
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Bericht Zuchtwart Kaninchen
 7. Bericht Zuchtwart Ge� ügel
 8. Bericht des Jugendleiters
 9. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
 10. Neuwahlen
 11. Anträge/Verschiedenes/Aussprachen
 12. Schlusswort
Anträge können bis 5. April 2024 schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den Tobias Hornung, Rosenstraße 15, 74592 Kirchberg/Jagst 
gestellt werden.
Wir laden schon heute zu dieser Veranstaltung herzlich ein.
Die Vereinsleitung

Liedertafel Lendsiedel 1891

Herzliche Einladung:  
Sei am Start
zur Chorprobe der besonde-
ren Art!
Nach einem arbeits- und auftrittsreichen Herbst 
und Winter pausierte der gemischte Chor CHOR-

WURM der Liedertafel Lendsiedel nun einige Wochen.
Doch endlich ist es so weit: Kommenden Montag, den 8. April 
2024, sind ab 20.00 Uhr alle Sängerinnen und Sänger sowie in-
teressierte Singbegeisterte ganz herzlich zu unserem Probenstart
in den Gemeindesaal Lendsiedel eingeladen!
Zu dieser besonderen Singstunde in gemütlicher Atmosphäre 
dürfen wir ganz herzlich unsere Verbandschormeisterin, Frau Mo-
nika Förnzler, begrüßen, die mit uns an diesem Abend verschie-
dene Stimmbildungsübungen durchführen und uns somit bestens 
auf die neue Probensaison wortwörtlich „einstimmen“ wird!
Seit 2012 existiert nun unser (bunt) gemischter Chor, der einst aus 
einem Projektchor hervorging. Mittlerweile umfasst er knapp 30 
aktive Sängerinnen und Sänger und weist ein unfassbares Alters-
spektrum von über sechzig Jahren auf. Wir sind eine aufgeschlos-
sene, gesellige, generationenübergreifende Gruppe aus jungen 
und junggebliebenen Frauen und Männern - uns eint alle die 
Freude am gemeinsamen Singen und Musizieren. Bei unserem 
musischen Tun sind wir stets offen für sämtliche Musikgenres, 
verschiedene Sprachen und Interpretationsweisen, das Liedgut 
wird größtenteils gemeinsam abgestimmt. Ergänzt werden wir bei 
Auftritten von unseren Instrumentalisten beispielsweise an der 
Gitarre, Quer� öte, am Piano, Schlagwerk, Akkordeon und Cello. 
Unsere Proben � nden immer montags von 20.00 Uhr bis etwa 
22.00 Uhr im Gemeindesaal Lendsiedel statt.
Konnten wir dein Interesse wecken? – Dann sei auch du ganz 
unverbindlich bei dieser oder einer anderen Probe von uns 
dabei!

Weitere Informationen zu unserem Chor und der Vereinsarbeit sind 
auf unserer Homepage www.liedertafel-lendsiedel.de zu � nden.

Kirchberger Bündnis

 
 
 
 
EINLADUNG ZUM VORTRAG VON TIMO BÜCHNER 
„Die extreme Rechte in Hohenlohe“ 
  
 
Das Kirchberger Bündnis lädt zu diesem Vortrag ein  
 
am Donnerstag, 18.April 2024 um 19.30 Uhr  
im Gemeindesaal Lendsiedel 
 
Der Politikwissenschaftler und Journalist Timo Büchner von „Recherche 
Nordwürttemberg“ gibt einen Einblick, wie die extreme Rechte in unserer Region agiert. 
Er spannt einen Bogen vom Bund für Gotterkenntnis LudendorJ e.V. mit seiner 
Immobilie in Herboldshausen zum aktuellen Tagesgeschehen, u.a. mit dem Verbot des 
rechtsextremen Vereins „Artgemeinschaft“. 
 
Der Jurist Lukas Salzbrunn vom Kirchberger Bündnis ergänzt den Vortrag um den Blick 
auf rechtliche Fragestellungen im Zusammenhang mit dem BfG.  
Wie ist das Verbot des BfG im Jahr 1961 und die Aufhebung des Verbots 1976 heute 
einzuschätzen? Sind der BfG und die Artgemeinschaft vergleichbar? Welche rechtlichen 
Möglichkeiten gibt es neben einem Verbot? 
 
Wir freuen uns auf einen sehr informativen Abend und laden die Bevölkerung herzlich 
ein! 
 
Zur Teilnahme ist eine Anmeldung per E-Mail bis Dienstag, 16. April mit Namen und 
Adresse an info@kirchbergerbuendnis.de erforderlich. Es wird eine Zugangskontrolle 
(Personalausweis) geben.  
 
 
Kirchberger Bündnis, die Sprecher 
Gerhard Borchers, Max Botsch, Axel Rudolph 
 
 

Einladung zum Vortrag von Timo Büchner
„Die extreme Rechte in Hohenlohe“
Das Kirchberger Bündnis lädt zu diesem Vor-
trag ein am Donnerstag, 18. April 2024, um 

19.30 Uhr im Gemeindesaal Lendsiedel
Der Politikwissenschaftler und Journalist Timo Büchner von 
„Recherche Nordwürttemberg“ gibt einen Einblick, wie die extreme 
Rechte in unserer Region agiert. Er spannt einen Bogen vom 
Bund für Gotterkenntnis Ludendorff e. V. mit seiner Immobilie in 
Herboldshausen zum aktuellen Tagesgeschehen, u. a. mit dem 
Verbot des rechtsextremen Vereins „Artgemeinschaft“.
Der Jurist Lukas Salzbrunn vom Kirchberger Bündnis ergänzt 
den Vortrag um den Blick auf rechtliche Fragestellungen im Zu-
sammenhang mit dem BfG.
Wie ist das Verbot des BfG im Jahr 1961 und die Aufhebung des 
Verbots 1976 heute einzuschätzen? Sind der BfG und die Artge-
meinschaft vergleichbar? Welche rechtlichen Möglichkeiten gibt 
es neben einem Verbot?
Wir freuen uns auf einen sehr informativen Abend und laden die 
Bevölkerung herzlich ein!
Zur Teilnahme ist eine Anmeldung per E-Mail bis Dienstag, 
16. April mit Namen und Adresse an info@kirchbergerbuendnis.de 
erforderlich. Es wird eine Zugangskontrolle (Personalausweis) geben.
Kirchberger Bündnis, die Sprecher
Gerhard Borchers, Max Botsch, Axel Rudolph

Seniorenclub Kirchberg

Herzliche Einladung zu unserem Kaffeenachmit-
tag am Montag, den 8. April 2024 um 14.30 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus.
Das Programm „Senioren in Bewegung“ muss leider 
kurzfristig auf einen späteren Zeitpunkt verschoben 

werden. Stattdessen zeigen wir Ihnen Bilder von den Aus� ügen 
des letzten Jahres, die Herr Ulrich Wolf für uns zusammengestellt 
hat. Auf Ihr Kommen zu diesem gemütlichen Nachmittag freut sich 
das Seniorenclubteam.

Schwäbischer Albverein OG Kirchberg
Gesundheitswandern
Nächste Gelegenheit in Kirchberg am
Sonntagvormittag, 7. April 2024 um 10.00 Uhr.
Alle Interessierten treffen sich am Parkplatz für 
Camper beim Adelheidstift. Zum Mitwandern ist 
jeder eingeladen, der gerne aktiv ist und sich � t 
halten möchte. Die Wanderung ist speziell gelenk-

freundlich ausgerichtet und damit auch ideal für Menschen mit 
Gelenkschmerzen geeignet. Sie wird ca. 90 Minuten dauern. Das 
Besondere an dieser Wanderung ist, dass sie mit keinerlei großen 
Anstrengungen verbunden ist.
Für die gelenkschonende Wanderung mit Übungen in freier Natur 
sind lediglich festes Schuhwerk sowie wetterfeste Kleidung erfor-
derlich.
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Telefon

Fax

Anzeigenhöhe: mm

�� 1-spaltig =  90 mm �� 2-spaltig = 184 mm

Chiffre:  �� ja  �� nein    Chiffre-Gebühr: 4,50 E

Anzeigen-Anzeigen-
auftrag



AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Süddeutsche Gemeinschaft Leofels
Während den Osterferien sind keine Kinderstunde und Jung-
schar
Samstag, 6.4.2024
 20.00 Uhr: Jugendkreis
Sonntag, 7.4.2024
 10.30 Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kinderprogramm
Mittwoch, 10.4.2024
 14.30 Uhr: Kinderstunde
Freitag, 12.4.2024
 17.00 Uhr: Jungschar
 19.00 Uhr: Teenkreis
Samstag, 13.4.2024
 20.00 Uhr: Jugendkreis
Sonntag, 14.4.2024
 10.30 Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kinderprogramm
 19.00 Uhr: Gemeinschaftsstunde

Bilderausstellung in Rot am See
„Lebensräume – Lebensträume“
Bilderausstellung „Lebensräume – Lebensträume“ startet am 
Sonntag, 7. April, um 14.30 Uhr mit einer Vernissage im Bür-
ger- und Rathaus in Rot am See. Der inklusive Chor „Chor & 
more“ aus Kirchberg/Jagst umrahmt musikalisch.
Zwischen dem 7. April und dem 29. Mai 2024 verwandeln sich die 
Räume in Rot am See in einen inklusiven Ausstellungsraum. Der 
Atolle. V. aus Heilbronn, ein Verein, der Menschen mit körperlicher 
Einschränkung ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier 
Wänden ermöglicht, ist zu Gast in Rot am See. 
Ziel Projekts ist es, die Menschen hinter dem Rollstuhl sichtbar zu 
machen – und eben nicht nur Menschen zu zeigen, die im Alltag 
regelmäßig auf die Hilfe anderer angewiesen sind. In einer ersten 
Phase verwirklichte der Stuttgarter Künstler Stefan Heilemann 
ein Fotoprojekt mit den Bewohnern des Atoll e. V. – und zwar 
jenseits ihrer körperlichen Einschränkungen. Begleitend dazu 
entstand mit dem ebenfalls aus Stuttgart stammenden Künstler 
Björn Springorum ein Film über den Alltag in den Wohngemein-
schaften und die Wege der Bewohner/innen durch Heilbronn. Die 
Bilderausstellung kann während der Öffnungszeiten des Rat-
hauses besichtigt werden.

Imkerverein Ilshofen
Einladung zur Standbegehung mit anschließendem Stammtisch
am Sonntag, 21. April 2024 um 18.00 Uhr.
Wir treffen uns am Bienenstand in Hopfach.
Genaue Anfahrtsbeschreibung folgt.
Interessierte Gäste sind gerne willkommen!
Der Vorstand

IMPRESSUM

Herausgeber:
Stadtverwaltung, 74592 Kirchberg/J.
Tel. 0 79 54/98 01-0, Telefax 98 01-19
E-Mail: Amtsblatt@Kirchberg-Jagst.de
Internet: www.kirchberg-jagst.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Stefan Ohr oder sein Vertreter im Amt

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH
Postfach 11 03, 74568 Blaufelden, Tel. 0 79 53/98 01-0,
Fax 0 79 53/98 01-90, Internet: www.krieger-verlag.de

Redaktionsschluss: jeweils Mo. 10.00 Uhr

Naturschutz ohne Grenzen 

Seit über 25 Jahren verbinden wir
europaweit Menschen und Natur 
über Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir Sie über
unsere Projekte.

Sabine Günther
Telefon + 49 (0) 7732/92 72 - 17
sabine.guenther@euronatur.org
www.euronatur.org

! BITTE, denken Sie daran,
Ihre Anzeige rechtzeitig aufzugeben! !
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Lamellendächer
Überdachungen

Sonnenschutz
Vordächer
Haustüren
Markisen

Fenster
Zanzinger GmbH • Hauptstr. 21
74564 Crailsheim-Triensbach
Tel. 0 79 54/3 41 • www.zanzinger-gmbh.de
info@zanzinger-gmbh.de

Handwerksbetrieb des Jahres 2020 der Stadt Crailsheim!
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BAUSCH+STRÖBEL SE + Co. KG  |  Human Resources  |  Parkstraße 1  |  74532 Ilshofen  |  personal@bausch-stroebel.de

Duales Studium 2025
+  Bachelor of Engineering – Maschinenbau (m/w/d)
+  Bachelor of Engineering – Elektrotechnik und 
 Informationstechnik - Automation (m/w/d)
+  Bachelor of Engineering – Mechatronik (m/w/d)
+  Bachelor of Engineering – Wirtscha� singenieurwesen
 Internat. Technisches Vertriebsmanagement (m/w/d)
+  Bachelor of Engineering – Wirtscha� singenieurwesen
 Service Engineering (m/w/d)
+  Bachelor of Engineering Wirtscha� singenieurwesen 

Innovations- und Produktmanagement (m/w/d)
+  Bachelor of Science – Angewandte Informatik (m/w/d)
+  Bachelor of Science – Wirtscha� sinformatik (m/w/d)

Kooperatives Studium 2025
+  Bachelor of Engineering – Mechatronik & Robotik 
 und Ausbildung zum Mechatroniker (m/w/d)

Ausbildung 2025
+  Industriemechaniker (m/w/d) 
+  Mechatroniker (m/w/d)
+  Elektroniker für Automatisierungstechnik (m/w/d)
+  Elektroniker für Automatisierungstechnik mit 
 Schwerpunkt Einsatz in der Programmierung (m/w/d)
+  Technische Produktdesigner (m/w/d)
+  Fachinformatiker (m/w/d)
+  Industriekaufleute (m/w/d)
+  Industriekaufleute mit Zusatzqualifikation (m/w/d)
+  Fachlagerist (m/w/d)
+  Fachkra�  für Lagerlogistik (m/w/d)

Das erwartet Dich: 
+ Präsentation unserer Ausbildungsberufe 
 durch Azubis und Ausbilder
+ interessante und spannende Workshops
+ Infopoint für Bewerber
+ Infos zu (Auslands-) Praktika während der 
 Ausbildung bei B+S

Komm einfach vorbei – wir freuen uns auf Dich!

LOOK
INSIDE

Donnerstag, 

11. April 2024

17 bis 20 Uhr

// Erlebe unsere Ausbildungsberufe 
hautnah in unserem modernen und 

innovativen Ausbildungszentrum! ///

GARTENWHIRLPOOLS
jeden 1. Sonntag im Monat

unverbindliche Besichtigung

Viva-Aqua GmbH Ellw. – Ferdinand-
Porsche Str. 3 – von 10.00 - 16.00 Uhr

PLATZIERUNGSWÜNSCHE
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch leider 
nicht immer berücksichtigt werden. DER VERLAG

ÜBRIGENS: 
HIER KÖNNTE IHRE
ANZEIGE STEHEN
HIER KÖNNTE IHRE


